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Herren Kreisklasse B Staffel 3

TTC Wiesloch-Baiertal IV : TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. II 
Freitag, 25.03.2022, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. II – 9:4 
Auswärtserfolg

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. II in der Herren Kreisklasse B Staffel
3 gegen den TTC Wiesloch-Baiertal IV durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Genügend spielerische Mittel hatten Jeschek / Böckenhauer letztlich parat, um sich
gegen Krüger / Durst durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Den Sieg von Ehlen / Großmann
konnten Eberle / Hampel im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Gekämpft bis zum Schluss hatten Lucas / Orschel in der Partie
gegen Veuhoff / Mohaupt, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Keinen Zähler beisteuern konnte Andreas
Eberle im Spiel gegen Erich Ehlen, das 0:3 verloren ging. Claudius Jeschek verlor nachfolgend seine
Partie gegen Steffen Krüger unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Jens Böckenhauer im Spiel
gegen Roland Durst die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Kaum Chancen hatte im Anschluss Jürgen Hampel beim 5:11, 7:11, 2:11 gegen
seinen Kontrahenten Michael Großmann. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Florian Lucas bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Dennis Mohaupt. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Christian Orschel die Begegnung gegen Sebastian Veuhoff letztlich mit 1:
3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Wiesloch-Baiertal IV und TTC St.
Leon-Rot 2013 e.V. II. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Steffen Krüger war für Andreas Eberle
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Claudius Jeschek war in der
Partie gegen Erich Ehlen nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Lange mit
Michael Großmann kämpfen musste Jens Böckenhauer, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 7:11,
11:7, 8:11, 11:4 niedergerungen hatte. Mittlerweile stand es damit 4:8. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Jürgen Hampel seinem Gegner Roland Durst letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich sein. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit
final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Wiesloch-Baiertal IV am 08.04.2022 gegen den TV
Dielheim II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.03.2022 gegen den ASV Eppelheim II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Wiesloch-Baiertal IV

Doppel: Jeschek / Böckenhauer 1:0, Eberle / Hampel 0:1, Lucas / Orschel 0:1 
Einzel: A. Eberle 0:2, C. Jeschek 1:1, J. Böckenhauer 2:0, J. Hampel 0:2, F. Lucas 0:1, C. Orschel 0:
1 

 TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. II
Doppel: Ehlen / Großmann 1:0, Krüger / Durst 0:1, Veuhoff / Mohaupt 1:0 
Einzel: S. Krüger 2:0, E. Ehlen 1:1, M. Großmann 1:1, R. Durst 1:1, S. Veuhoff 1:0, D. Mohaupt 1:0
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